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Torge Schmidt (TOP 32a): Die HSH muss gerettet werden! 

Der Finanzpolitische Sprecher der Piratenfraktion, MdL Torge Schmidt erklärt 
zum Bericht der Landesregierung zu den Bedingungen des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes für eine Stützung der Sparkassen in 
Schleswig-Holstein: „Die HSH muss gerettet werden. Die Sparkassen brauchen 
Kapital. Die HASPA darf das Kapital nicht geben und der Deutsche Sparkassen- 
und Giroverband knüpft eine mögliche Finanzspritze für die Sparkassen an 
Bedingungen, die für das Land Schleswig-Holstein nicht tragbar sind. Dadurch 
hat sich die Landesregierung in eine schwierige Lage manövriert.“

„So etwas passiert halt, wenn man Gesetze im Eilverfahren und mit heißer 
Nadel strickt. Es wäre naiv, zu glauben, dass der Sparkassen- und Giroverband 
für sein Engagement keine Gegenleistungen fordert. Ich möchte jetzt nicht in 
der Haut der Landesregierung stecken.“
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